
August Wilhelm von Schlegel an Marie Czettritz-Neuhaus
Bonn, 08.07.1825

Empfangsort Nonnenwerth

Anmerkung Empfangsort erschlossen.

Handschriften-Datengeber Dresden, Sächsische Landesbibliothek - Staats- und Universitätsbibliothek

Signatur Mscr.Dresd.e.90,XX,Bd.9,Nr.97

Blatt-/Seitenzahl 1 S., hs. m. U.

Format 21,3 x 12,9 cm

Editionsstatus Neu transkribiert und ausgezeichnet; zweimal kollationiert

Editorische Bearbeitung Bamberg, Claudia · Varwig, Olivia

Zitierempfehlung
August Wilhelm Schlegel: Digitale Edition der Korrespondenz [Version-10-
20];https://august-wilhelm-schlegel.de/version-10-20/briefid/1380.

[1] Mit dem verbindlichsten Dank für Ihre gütige Einladung, gnädige Frau, habe ich die Ehre zu 
erwiedern, daß ich mir ein großes Vergnügen daraus machen werde, den Sonntag Mittag bei Ihnen in 
Nonnenwerth zuzubringen, falls es mir irgend möglich ist. Sollte sehr schlimmes Wetter eintreten, so 
darf ich es meiner Gesundheit nicht zumuthen, auch bin ich bei den Geschäften, die ich jetzt zu 
versehen habe, vor unvorhergesehenen Abhaltungen sicher. Indessen hoffe ich das Gegentheil, und 
empfehle mich unterdessen angelegentlich Ihrer Gewogenheit.
Ergebenst
AWvSchlegel
d. 8ten Jul. 1825
[2] [leer]
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